
Das energetische Sanierungs-
konzept für das Quartier Orts-
mitte III wird konkret: Nach
einem langen Vorlauf der Pla-
nung und Koordination sowie
der Erstellung eines Maßnah-
menkatalogs sind jetzt bald
auch die Bürgerinnen und Bür-
ger amZug. In der jüngsten Sit-
zung des Gemeinderates gab
Damian Wimmer von der am
Konzept beteiligten Freiburger
Energieagentur Regio einen
Überblick über den aktuellen
StandderDinge:Am3.Mai tref-
fen sich die an der Konzeptent-
wicklung beteiligten Partner
STEG (Stadtentwicklungsge-
sellschaftmbH),Badenova,En-
ergieagentur und das Pla-
nungsbüro Guido Lemke zur
Koordination der nächsten
Schritte. Ab Anfang Juni soll
überFlyer,Plakateundpersön-
liche Anschreiben für eine Be-
teiligung der Bürgerschaft an
der Sanierung von privaten Ge-
bäudenbegonnenwerden.Ziel-
gruppe sind hier die Hausei-
gentümer und das Gewerbe,
der Handel und die Dienstleis-
ter im Sanierungsgebiet Orts-
mitte III. Die Fördermöglichkei-
ten für energetische Sanierun-
gen von Fassaden und Dächern
sind vielfältig. Auch die Stadt
Neuenburg hat in Kooperation
mit der Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KfW) als Freiwillig-
keitsleistung ein Förderpro-
gramm für besonders hoch-
wertige Sanierungen aufge-
legt. Dessen Umfang beläuft
sich auf rund 63.000 Euro mit
einer Laufzeit von drei Jahren
Eigenanteil der Stadt. Darüber
hinaus winken den Hauseigen-

tümern kostenlose individuelle
Beratungspakete sowie die
Aussicht, mit Sammelbestel-
lungen Preisnachlässe für
energietechnische Anlagen zu

erhalten. Geplant sind insge-
samt acht öffentliche Informa-
tionsveranstaltungen, die laut
Wimmernichtals trockeneVor-
träge, sondern als interaktive

Formate angeboten werden
sollen, hier fielen die Stichwor-
te „Grillfest“ und „Spazier-

Energetische
Sanierung
vonOrtsmitte III:
Jetzt sinddie
Hauseigentümer
amZug.

Fortsetzung auf Seite 3
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101 gebeten,
umunnötigeWartezeiten zu vermei-
den.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
DerzeitfindeninderStadtverwaltung
Neuenburg am Rhein keine Bera-
tungsstunden der Deutschen Ren-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
undBürgerkönnenjedochbeiBedarf
die Beratungsstunden in Müllheim
besuchen. Diese finden einmal mo-
natlich im Rathaus Müllheim, Bis-
marckstr. 3statt.DieMöglichkeit der
Beratungbestehtauchdirektbeider
Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg inFreiburg,Hein-
rich-von-Stephan-Str. 3. Termine
hierfür können über die Deutsche
Rentenversicherung in Freiburg

unterTelefon0761/207070vereinbart
werden. Für Termine zur Rentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
melden Sie sich bitte bei Herrn Er-
hardt, Tel. 07631-791-114 oder Frau
Riesterer, Tel.: 07631-791-133.

Bürgersprechstundedes
SeniorenratsNeuenburg
Jeden ersten Mittwoch im Monat in
der Zeit von 10.00 Uhr -12.00 Uhr im
Sophie-Mayer-Haus, Metzgerstra-
ße. Information bei Frau Waltraud
Petrillo unter Tel. 07631/72681. Bei
Nichtanwesenheit bitte Angabe der
Tel.-Nr., eserfolgt einRückruf.

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 03.05.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
EinVerkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jeden Donnerstag in der
Zeit von14.30Uhrbis17.30Uhr
aufderHauptstraße
gegenüberdemFriseurLang.

ThomasPfefferle
Verkaufswagen Obst-, Gemüse-
undLebensmittelhandel
Donnerstag16.30−17.30Uhr

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:
Samstag7.00bis10.00Uhr
aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr
Telefon: 07635-1087

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr
Telefon: 07634-2240

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr
Telefon: 07631-72001

Montag,24.04.2017
-BiotonneGesamtstadt
-PapiertonneGesamtstadt
Dienstag,25.04.2017
-BiotonneOrtsteile
-PapiertonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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gang“. Am 29. Juni findet die
Auftaktveranstaltung statt. Mit
der Kampagne soll die energe-
tischeSanierungvonbestehen-
den Gebäuden im Privateigen-
tum vorangebrachtwerden, er-
klärteWimmer.DieStadtselbst
ist hier bereits mit gutem Bei-
spiel vorangegangen.
ZurKampagnegehört eineum-
fassende Beratung der sanie-
rungswilligen Hauseigentü-
mer, angefangen von einer dif-
ferenzierten Analyse vor Ort,
diezeigt,wasandembetreffen-
den Gebäude individuell mach-
bar ist. Dazu gehören auch ein
„Solarcheck“ sowie eine Bera-

tung über die Fördermöglich-
keiten und die möglichen Ein-
sparungen von Energiekosten
im konkreten Fall. Um den Ei-
gentümern die Sanierungsthe-
matik schmackhaft zumachen,
soll an geeigneter Stelle eine
„gläserne Baustelle“ einge-
richtetwerden. ZudemsindGe-
werbestammtische zum The-
ma Energie-Effizienz geplant.
„Wir haben das Sanierungsge-
biet mit allen möglichen Pro-
grammen gehätschelt“, lenkte
Schuster den Blick auf die gro-
ßen Themen Ausbau der
Schlüsselstraße, Verkehrskon-
zept, Bauprojekt Schlüssel-

straße und anderes. Jetzt er-
warte die Stadt, dass die Eigen-
tümer auch mitziehen. Für die
Sanierung von Fassaden und
Haustechnik sei der derzeitige
Handlungsrahmen ein idealer
Ausgangspunkt. „Wir geben
jetzt den Ball an die Bürgerin-
nen und Bürger zurück“, be-
schrieb Schuster die Interakti-
on von Stadtverwaltung und
Einwohnern.
Angesichts der Niedrigzins-
phase sei es doch besser, Geld
in die Aufwertung der eigenen
Immobilie zu steckenunddabei
zum Klimaschutz beizutragen,
regte er an.

Kernstadt
DieReinigungerfolgt inder
17.Kalenderwocheam
Montag, 24.04.2017und
Dienstag25.04.2017.

OrtsteileZienken,Steinenstadt
undGrißheim
DieReinigungerfolgt inder
17.Kalenderwocheam
Mittwoch, 26.04.2017und
Donnerstag27.04.2017.

DieStadtverwaltungbittet dieAn-
wohner, ihreFahrzeugeandiesen
Tagen nicht am Straßenrand zu
parken.

Licht macht historische Struk-
turen im Stadtbild sichtbar
In Neuenburg am Rhein zeigen
besondere Straßenleuchten,
wo einst der Grundriss der Alt-
stadt verlief. Die große und rei-
che Vergangenheit der Stadt
Neuenburg am Rhein steht vor
allem in den Geschichtsbü-
chern. Von der alten Pracht der
ehemaligen Freien Reichsstadt
ist durch die Zerstörungen der
vergangenen Jahrhunderte im
heutigen Stadtbild nicht mehr
viel zu sehen. Und doch ist die
Geschichte präsent, nicht zu-
letztdurchdie jüngstenAusgra-
bungen eines großen zusam-
menhängenden Teils des alten
Stadtgrundrisses. Aber schon
vor fast 30 Jahren regte der da-
malige Ratschreiber und heuti-
ge Stadtarchivar Winfried Stu-
der an, die Ausdehnung des al-
ten Stadtgrundrisses sichtbar
zu machen: Eine besondere
Leuchte sollte die Straßenzüge
markieren, die sich aus der his-
torischen Altstadt entwickelt
hatten.Diesewar seinerzeit von
Berthold IV von Zähringen um
1175 nach einem Grundriss an-
gelegt worden, der für alle Zäh-
ringergründungen charakteris-
tisch war: Zwei orthogonale
Hauptachsen,dieauf vierStadt-
tore zuliefen, die Häuser trau-
fseitig zur Straße angeordnet -
das so genannte Zähringer
Straßenkreuz. Der Gemeinde-
rat, dem die Verwaltung 1988
den Vorschlag unterbreitete,
war angetan von der Idee, mit
Lichtstrukturen einen histori-
schenBezug imwahrstenWort-

sinn zu erhellen. Zumal Studer
einen ganz besonderen Gestal-
tungsvorschlag gleich mitlie-
ferte: In der Zähringer Schwes-
terstadt Freiburg hatte man in
den Aufbaujahren nach dem
Krieg ähnliche Überlegungen
angestellt und den 1955 aus
Berlin nach Freiburg übersie-
delten Bildhauer Walter Sche-
lenz (1903 – 1987) mit der Ge-
staltung der Straßenlaternen
für die Kaiser-Joseph-Straße
beauftragt. „Dass Walter Sche-
lenz sich nicht zu gut war, ein
solches alltägliches Thema als
Künstler in Angriff zu nehmen,
ehrt ihn ganz besonders“,
schreibt der damalige Leiter
des Freiburger Stadtplanungs-
amtes, Klaus Humpert, auf der
Website, die dieNachfahren von
Schelenz eingerichtet haben.
„Es gibt sicher kaum eine Stadt
in der Bundesrepublik, die eine
Stadtleuchte gleichsam aus ei-
gener künstlerischer Produk-
tion vorzeigen kann“, freut sich
Humpert.DieLeuchtegreift das
historische Vorbild der Gasla-

terne auf und interpretiert die
Form neu. Typisch für Schelenz
sinddiemarkanten, festenKon-
turen. Die freundschaftlichen
Beziehungen der beiden Zäh-
ringerstädte Freiburg und Neu-
enburg am Rhein ermöglichten
dann den Transfer des Leucht-
enmodells, eine weitere Einzig-
artigkeit an dieser Geschichte.
Walter Schelenz, der von 1955
bis zu seinem Tod 1987 in Frei-
burg lebteundarbeitete,hatun-
ter anderem im öffentlichen
Raum das 1975 eingeweihte
Denkmal zur Erinnerung an die
Opfer des Faschismus unter
den großen Kastanien am Rot-
teckring geschaffen. Eine wei-
tere Großplastik von Schelenz,
die „Gestaute Welle“, steht seit
1978anderStaustufe Iffezheim.
Hinweis: Viele historische Be-
gebenheiten aus der Stadt sind
zusammengetragen im 2013
erschienenen Buch „Histori-
sches SchaufensterNeuenburg
am Rhein“ von Winfried Studer,
erhältlich im Bürgerbüro und
im Buchhandel .

NEU- wieder Obst, Gemüse und
mehr inSteinenstadt
Die Initiative des Seniorenrats
Neuenburg die Steinenstädter
wieder mit Frischeprodukten zu
versorgen,hatteErfolg.HerrTho-
mas Pfefferle aus Ihringen wird
mit seinem Verkaufswagen jeden
Donnerstag von 16.30 bis 17.30
UhrzusammenmitderMetzgerei
Widmann gegenüber von Friseur
Lang stehen. Er bietet eine breite
ProduktpalettewieObst,Gemüse,
Eier, Milchprodukte, Teigwaren
undvielesanderesmehran.Hier-
mit wurde für die Steinenstädter
BürgerundSenioreneine langer-
sehnte Versorgungslücke ge-
schlossen. Der Erfolg dieser
Dienstleistung hängt natürlich
vonder regenAkzeptanzderBür-
ger und Senioren ab. Vor allem
aber,umdennichtsomobilenEin-
wohnern das Einkaufen zu er-
leichtern.

Sterbefälle
20.03.2017
FriedaHauertgeb.Altstadt
MurtenerStraße15,
79395NeuenburgamRhein

22.03.2017
CharlotteLuziaKocheise
geb.Rueb
Kreuzmattweg9,
79395NeuenburgamRhein

STRAßENREINIGUNG

Objekte erzählen
Stadtgeschichte

SENIORENRATNEUENBURG

STANDESAMT
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Termine inNeuenburgamRhein
Samstag, 22.04.2017, 20.00Uhr
Frühlingskonzert,
Männergesangsverein
Ort:Steinenstadt,Baselstabhalle

Termineaußerhalb
Sonntag, 23.04.2017,
10.00−18.00Uhr
TagderoffenenTür–
RuderzentrumNiffer,
RuderclubUnionRegio inNiffer,
Elsass
Informationen :+336.08.27.51.10
Email : unionregio@orange.fr
www.unionregio.eu

Mittwoch, 26.April 2017, 17.00Uhr
Wanderstammtischdes
SchwarzwaldvereinMüllheim-
Badenweiler
Ort:Müllheim,GasthausEngel
Homepage:www.swv-muell-
heim-badenweiler.de

Donnerstag, 27.04.2017, 09.00–
12.00Uhrund14.00–17.00Uhr
SprechstundedesPoleEmploi
bei der INFOBEST
Vogelgrun/Breisach
EineTerminvereinbarungbeider
INFOBESTVogelgrun/Breisach
ist zwingenderforderlich.
INFOBESTVogelgrun/Breisach,
IleduRhin,F-68600Vogelgrun,
Tel.: 07667/83299,E-Mail:
vogelgrun-breisach@infobest.eu

Samstag, 29.04.2017, 10.00Uhr
TreffpunktMüllheimViehmarkt-
platzmitprivatPKW.
WanderungvomWiednerEck
überdenGlashofwaldzum
Scharfenstein.ÜberStampf
zurückzumSpielweg,
SchwarzwaldvereinOrtsgruppe
Müllheim-Badenweilere. V.,
Anmeldungbis27.04.2017bei
Dr.GudrunPohlheim
07631/9389838,Homepage:
www.swv-muellheim-
badenweiler.de

Sonntag, 30.04.2017, 10.30Uhr
TreffpunktMüllheim
Verkehrsamt.
WanderungvonMüllheimauf
demWiiwegli bis zurHomberg-
hütte (oberhalbLaufen),
SchwarzwaldvereinOrtsgruppe
Müllheim-Badenweilere. V.,
Anmeldungbis28.04.2017bei
RenateHerzog07631/1741579,
Homepage:www.swv-
muellheim-badenweiler.de

„KEFF“ Veranstaltung in Neu-
enburg amRhein
Wettbewerbsvorteil Energieeffi-
zienz: so lautet der Titel eines
Themenabends für kleine und
mittelständische Unternehmen
aus Freiburg undUmgebung am
Mittwoch, den 26. April von
17.00bis19.30Uhr imSitzungs-
saal des Rathauses in Neuen-
burg am Rhein. Veranstaltet
wird dieser von der Kompetenz-
stelle Energieeffizienz (kurz:
KEFF) der Region Südlicher
Oberrhein zusammen mit der
Stadt Neuenburg am Rhein so-
wie weiteren Partnern aus Fi-
nanz- und Energiewirtschaft.
„DieEnergiewendebietetUnter-
nehmerinnen und Unterneh-
mern in der Region große Zu-
kunftschancen“, stellt Bürger-
meisterSchusterheraus.Er lädt
insbesonderedieVertreterinnen
undVertreterkleinerundmittle-
rer Unternehmen zu der Veran-
staltung ein, bei der sich die
KEFF als neuer regionaler An-
sprechpartner für Energieeffizi-
enzthemen vorstellt. „Wir bieten
einen kostenfreien und unver-
bindlichen Betriebs-Effizienz-

Check für Unternehmen an und
können im Anschluss daran in-
dividuelleEmpfehlungenfürBe-
ratungs- und Förderangebote
aussprechen“ erklärt der Effizi-
enzmoderatorJannisKlonk.Wie
genausoeinEffizienz-Checkab-
läuft, wird er zusammenmit sei-
nem Kollegen Philipp Engel bei
demUnternehmertreffen erläu-
tern.
Gelungene Effizienzbeispiele
aus der Praxis bilden einen wei-
teren Schwerpunkt der Veran-
staltung. Referenten sind Nina
und Peter Hartmann, Gesell-
schafter-Geschäftsführer, Ne-
pomuksKinderwelt GmbH&Co.
KG, Klaus Schüler Umweltbe-
auftragter, Alfred Schladerer
Alte Schwarzwälder Hausbren-
nerei GmbH. Ein kleiner Imbiss
zum Abschluss bietet den Teil-
nehmendendieMöglichkeit zum
Austausch.
Für die Unternehmen ergeben
sich durchEnergieeffizienz- und
Klimaschutzmaßnahmen zahl-
reiche Chancen. So können die
Wettbewerbsfähigkeit durch
sinkende Kosten gesteigert und
die regionale Wertschöpfung
durch eine reduzierte Importab-
hängigkeit von fossilen Energie-
trägern angekurbelt werden.
Kunden orientieren sich außer-

dem verstärkt am ökologischen
Fußabdruck der Produkte und
Lieferketten und Fachkräfte be-
vorzugen umweltbewusste Ar-
beitgeber.
Nicht zuletzt profitiert die Um-
welt durch reduzierte Emissio-
nen.
Der Eintritt ist frei, Anmeldung
bis Freitag, 21. April 2017 bei
Frau Alexandra Jung. Tel: 0761
151098-10 oder per E-Mail: ale-
xandra.jung@keff-bw.de

Weitere Infos und Kontaktdaten:
http://keff-bw.de/de/kompe-
tenzstelle/suedlicher-ober-
rhein

Schüler aus Russland, Vene-
zuela und Peru suchen die
Gastfamilien!
LernenSieeinmaldieLänder in
Osteuropa und Lateinamerika
ganz praktisch durch Aufnah-
meeinesGastschülers kennen.
Im Rahmen eines Gastschüler-
programms mit Schulen aus
Russland, Venezuela und Peru
sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend inEuropaFamilien, die of-
fen sind, Schüler als „Kind auf
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um
mit und durch den Gast den ei-
genen Alltag neu zu erleben.

Die Familienaufenthaltsdauer
für die Schüler aus Russ-
land/St. Petersburg ist vom
23.06.2017 – 25.07.2017, Russ-
land/Samara vom 23.06.2017 –
25.07.2017, Venezuela/Caracas
vom 29.06.2017 – 04.08.2017
und Peru/Arequipa vom
03.10.2017 – 05.12.2017.
Dabei ist die Teilnahme amUn-
terricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am je-
weiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflich-
tend.DieSchülersindzwischen
14 und 17 Jahre alt und spre-
chen Deutsch als Fremdspra-
che. Ein viertägiges Seminar
vor dem Familienaufenthalt
soll die Gastschüler auf das Fa-

milienlebenbei Ihnen vorberei-
ten und die Basis für eine ak-
tuelleund lebendigeBeziehung
zum deutschen Sprachraum
aufbauenhelfen. DerGegenbe-
such ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich
bitte an: DJO-Deutsche Jugend
in Europa e.V., Schlossstraße
92, 70176 Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen
gerneHerr Liebscher unter Te-
lefon0711-625138Handy0172-
6326322, Frau Sellmann und
Frau Obrant unter Telefon
0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail:
gsp@djobw.de,
www.gastschuelerpro-
gramm.de.

2017 im Breisgau-Hoch-
schwarzwald
Der Schutz von Natur und Land-
schaft ist ein wichtiges Anliegen
des Landes und der Europäi-
schen Union. Die Richtlinie zur
Erhaltung der natürlichen Le-
bensräume sowie der wildleb-

enden Tiere und Pflanzen (Fau-
na-Flora-Habitat-Richtlinie,
kurz FFH-Richtlinie) ist eine
zentrale Grundlage des Natur-
schutzes inEuropa. Seit demEr-
lass dieser Richtlinie im Jahr
1992 und deren Umsetzung in
Bundes- und Landesrecht hat
sich in Baden-Württemberg viel
getan. ImRahmen der Berichts-
pflicht zu den europäischen Na-
turschutzrichtlinien müssen

Daten zum Vorkommen und zur
Verbreitung der FFH-Lebens-
raumtypen wie z.B. FFH-Mäh-
wiesen erhobenwerdenund alle
sechs Jahre an die EU gemeldet
werden. Da es sich bei einem
Großteil der Lebensraumtypen
zugleich um gesetzlich ge-
schützte Biotope (Lebensräu-
me) nach § 30 Bundesnatur-
schutzgesetz (BNatSchG) und §
33 Naturschutzgesetz

Neuenburg
75Jahre:
HerrPatriceBratti,
ImRohrkopf29

Grißheim
80Jahre:
HerrJosefMeier,
Gustav-Wick-Straße11

HerrEdgarAmann,
Schulergärten5

TERMINE Wettbewerbsvorteil
Energieeffizienz

Gastschüler-
programm

Offenland-
Biotopkartierung

GLÜCKWÜNSCHE

www.neuenburg.de
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(NatSchG) handelt, wird die Er-
hebungdergeschütztenBiotope
und der Lebensraumtypen mit-
einander verknüpft.MitHilfe der
Kartierung sollen umfassende
Kenntnisse über die Vorkom-
men der naturschutzfachlich
bedeutsamen Biotope wie Wa-
cholderheiden, Nasswiesen
oder Feldhecke sowie ihre Aus-
stattung und Wertigkeit gewon-
nen werden. Die Offenland-Bio-
topkartierung liefert somit
wichtigeGrundlagenfürdenNa-
turschutz und stellt notwendige
Informationen für die unter-
schiedlichsten Verfahren und
Fachplanungen bereit (wie z.B.
Eingriffsregelung, Landschafts-
planung, FFH-Managementplä-
ne, Vertragsnaturschutz, Agrar-
umweltmaßnahmen). Die Daten
der letzten Biotopkartierung
stammen allerdings zum Groß-
teil aus den 1990er Jahren. Da-

her soll außerhalb der Sied-
lungsbereiche die Offenland-Bi-
otopkartierung im Auftrag der
LUBW Landesanstalt für Um-
welt, Messungen und Natur-
schutz Baden-Württemberg
diese Daten aktualisieren. Die
Kartierung wird von fachlich
qualifizierten Personen durch-
geführt, die über langjährigeEr-
fahrungen verfügen. Während
der Geländearbeit werden so-
wohl alte Biotope überprüft und
aktualisiert als auch neu ent-
standene Biotope sowie FFH-
Lebensraumtypen (z.B. FFH-
Mähwiesen) aufgenommen. Im
Rahmen dieser Erhebungen ist
esdenKartierernalsBeauftrag-
te der LUBW grundsätzlich er-
laubt Grundstücke ohne vorhe-
rige Anmeldung zu betreten (§
52 NatSchG). Die floristischen
Erfassungen werden von Ende
April bis voraussichtlich Ende

Oktober 2017 durchgeführt. Die
LUBW bietet im Rahmen eines
Geländetermins praxisorien-
tierte Informationen, insbeson-
dere über die Hintergründe, Art
und Umfang der Kartierung an.
An diesem Tag werden von den
beauftragten Fachbüros eben-
falls Vertreter anwesend sein
und die Kartiermethodik erläu-
tern sowie in der Praxis vorfüh-
ren.
Die Informationsveranstaltun-
gen finden an folgenden Termi-
nen statt:
Mittwoch, 10.05.2017
• 9.00 Uhr: Treffpunkt Gallus-

haus in Wittnau (Kirchweg 8,
79299Wittnau)

• 14.00 Uhr: Treffpunkt Ge-
meindesaal in der Ortsver-
waltungLipburg (Dorfscheu-
ne, Ernst-Scheffelstraße
18/1, 79410 Badenweiler-
Lipburg)

Donnerstag, 11.05.2017
• 9.00 Uhr: Treffpunkt Gast-

haus „Felsenstüble“ in St.
Märgen-Glashütte (Glashüt-
te 17, 79274 St. Märgen)

• 14.00 Uhr: Treffpunkt Haus
des Gastes in Blasiwald
(Straß 3, 79856 Schluchsee-
Blasiwald)

Weitere Informationen zur Of-
fenland-Biotopkartierung und
zu Natura 2000 erhalten Sie auf
den Internetseiten der LUBW:
www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de „NaturundLandschaft “
Flächenschutz bzw. Natura
2000. Nach Abschluss der Erhe-
bungen werden die Daten jeder
Bürgerinund jedemBürgerüber
den Daten- und Kartendienst
der LUBW (http://udo.lubw.ba-
den-wuerttemberg.de/pu-
blic/index.xhtml) kostenlos zur
Verfügung gestellt.

Grißheim

Zienken

Steinenstadt

in der Stadtzeitung Nr. 14 am
5. April 2017.
Die Bilder zeigen fleißige Helfe-
rinnen und Helfer in Grißheim,
Steinenstadt und Zienken bei
der Gemarkungsputzete.

Jetzt ist die richtige Zeit, Vogel-
bruthöhlen in Hausgärten, an
Häuserfassaden in Obstgärten
und an Gehölzen auf Ackerflä-

chen anzubringen. Die Nistkäs-
ten werden in den Herbst- und
Wintermonaten auch als Schlaf-
und Ruheplätze von verschiede-
nen Vogelarten genutzt. Wichtig
ist, die Nistgelegenheiten so
aufzuhängen, dass sie von Kat-
zen und Mardern nicht erreicht
werden. Während dem Brutge-

schäft sollten die Tiere nicht ge-
stört werden. Ab dem nächsten
Spätjahr bis spätestens im zeiti-
gen Frühjahr müssen die alten
Nester ausdenVogelbruthöhlen
beseitigt werden, damit das Un-
geziefer nicht überhandnimmt.
Nistkästen können selbst ge-
baut werden. Kostenlose Anlei-

tungen erhalten Sie im Rathaus
bei Herrn Norbert Selz, Rat-
hausplatz 5, Zimmer 216, 79395
Neuenburg am Rhein. Im Fach-
handel und in Gartencentern ist
eine Vielzahl von Nistkästen er-
hältlich. VielleichtwäreeinNist-
kasten auch einmal ein Ge-
schenk um Freude zu bereiten.

Fortsetzung zu
unseremArtikel
„Neuenburgmacht
r(h)ein!“

Nistgelegenheiten
für unsere
gefiedertenFreunde
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Seit Anfang der 80er Jahre ist in
Neuenburg am Rhein ein Stor-
chennest ein vertrauter Anblick.
Zunächst auf der evangelischen
Kirche, danach auf dem Glo-
ckenturm der Aussegnungshal-
le auf dem Friedhof, lässt sich
Jahr für Jahr als gern gesehene
Gäste ein Storchenpaar nieder.
Die ersten Störche kehren be-
reits Anfang Februar aus ihrem
südlichen Winterquartier zu-
rück. Weitere wurden erst Mitte
März gesichtet. Mitte Septem-
ber geht es dann wieder ab in
den Süden. Mittlerweile haben
sich Störche auch in den Stadt-
teilen Steinenstadt und Zienken
niedergelassen. Bei dembereit-
gestellten Nest in Grißheim zie-
ren sie sich allerdings noch et-
was.Norbert Selz vonder Stadt-
verwaltung ist sich aber sicher,
dass auch dieses in absehbarer
Zeit angenommen wird. Auch in
Steinenstadt musste man 10
Jahre lang auf Störche warten,

Weißstörche in dem neu einge-
richteten Nest auf dem Rathaus
Zienken. Mittlerweile brütet die
Störchin.

bis man den Tipp bekam, das
Nest mit Gebrauchsspuren zu
versehen. Betreut werden die
Tiere von Dr. Nauwerk Veterinär
a.D., aus Bad Säckingen. So ge-
hen an ihn mittels Beringung
Meldungen aus aller Welt von
den Neuenburger Störchen.
Störche haben kein Problemda-
mit, sich ihren Lebensraum mit
demMenschenzuteilen.Siesie-

deln in Wohngebieten und su-
chen sich ihre Nahrung auf
Äckern und Feldern. Auch Lärm
stellt kein Problem dar, was der
Standort ihrer Nester auf Kirch-
türmen beweist. Allerdings
stellt sie der Flächenverbrauch
zunehmend vor Probleme. Wo-
bei Störche bezüglich ihres
Speiseplans nicht wählerisch
sind. Von Käfern, Fröschen,
Schlangen, Mäusen über Ei-
dechsen und Regenwürmern ist
ihr Tischstets reichgedeckt.Die
Auskiesung nördlich der Pan-
zerplatte erweiterte das Nah-
rungsangebot enorm mit ihrem
zeitweise stehenden Gewässer.
Obwohl Störche als Zugvögel
tausende von Kilometern aus
den Winterquartieren zurückle-
gen, begrenzt sich bei uns ihr
Aktionsradius nur auf wenige
Kilometer. Ein Storch aus Stein-
enstadt käme nie auf die Idee,
sich in Grißheim auf Nahrungs-
suche zu begeben. Es gibt sie
noch – Geheimnisse in der Na-
tur, die vom Menschen noch
nicht entschlüsselt wurden. Da-
zu zählt das Phänomen des Vo-

gelzuges. Der Drang, sich auf
den Weg in den Süden zu ma-
chen, hat beimStorch nichtsmit
demmilderen Klima zu tun. Für
Störche sind selbst Minustem-
peraturen kein Problem. Einzig
das fehlende Nahrungsangebot
macht sie zu Zugvögeln. Mehr
als genügsam sind sie bei der
Beschaffung ihrer Nester. Hier
verlassen sie sich gerne auf die
menschlichen Helfer, die ihnen
ihr Eigenheim bezugsfertig zur
Verfügung stellen, es jedes Jahr
sauber machen und auffri-
schen. Wie gut, wenn man Per-
sonal hat.
Ist das Nest dann bezogen, das
Frühjahr trocken und regenarm
wird für Nachwuchs gesorgt. Im
optimalen Fall werden drei bis
vierJungeaufgezogen.Dassehr
nasse Frühjahr im letzten Jahr
hat vielenJungvögelndasLeben
gekostet. Mitte September heißt
esdannAbschiednehmen.Auch
unsere Störche machen sich
dann auf den Weg Richtung Sü-
den.AbetwaMitteFebruarheißt
es dann wieder: Willkommen
zurück!

Mit den wärmeren Temperatu-
ren und den ersten Sonnen-
strahlen stehen auch wieder
viele Radfahrer in den Startlö-
chern.
Wer in diesem Jahr die vielen
attraktiven Radwege in der
Rheinebene erkunden möchte,
sollte die Radkarte „Grenzen-
los Radfahren“ immer im Ge-
päck haben. Von Bad Bellingen
im Süden bis Rust im Norden
und von Colmar im Westen bis
Freiburg im Osten reicht das
Kartenmaterial. Dabei hat man
die Wahl: entweder man folgt
einer der vorgeschlagenen
Rundtouren, die entweder als
Tour auch ausgeschildert oder
über die Ziel bezogene Rad-
wegbeschilderung zu finden
sind. Oderman stellt sich seine
Tour selbst zusammen anhand
der offiziell ausgeschilderten
Radwege (in der Farbe Magen-
ta). Die 26 Tourenvorschläge
stammen von touristischen
Partnern auf deutscher und
französischer Seite.
Die Tourist-Information Neu-
enburg amRhein ist einer von 8
Projektpartnern, die die Karte

unter Federführung der Tou-
rist-Information Breisach ent-
wickelt haben.

Die Karte ist für 3,50 € in der
Tourist-Information Neuen-
burg amRhein erhältlich.

Die Deutsche Rentenversiche-
rung wird am Mittwoch, den
17.05.2017 in der Zeit von 8.00 –
16.00 Uhr einen Rentensprech-
tag im Rathaus Neuenburg am
Rhein imSitzungssaal abhalten.
Anmeldungen hierfür nimmt
das Bürgerbüro unter der Tele-
fonnummer 07631/7910 entge-
gen.

Bei der Anmeldung sollten in-
teressierte Bürgerinnen und
Bürger ihre Rentenversiche-
rungsnummer und eine kurze
Notiz/Stichwort zu ihrem Anlie-
gen angeben.
Ganz wichtig bei diesem Termin
ist, dassessichhier lediglichum
eine Rentenberatung und keine
Rentenantragstellung handelt.
Rentenanträge werden bis auf
Weiteres imRathausNeuenburg
von Herrn Erhardt oder Frau
Riesterer bearbeitet.

Bewegung istdasBeste,wasder
Mensch fürsich tunkann.Bewe-
gung hält den Körper gelenkig
und beugt depressiven Verstim-
mungen vor. Wer sich bisher zu
„unsportlich“ fühlte und des-
halb noch am keinem der zahl-
reich bestehenden Angeboten
teilgenommen hat, kann das
nun bei B.U.S. nachholen.
Bewegen – Unterhalten – Spaß
fürPersonenab65 findet einmal
im Monat, jeweils am letzten
Montag im Monat von 9.00 –
10.30 Uhr auf dem FIT-Parcours
statt. Dort trifft man sich zu
einem gemeinsamen Spazier-
gang mit einfachen Übungen.

Sportlichkeit wird nicht voraus-
gesetzt. Geleitet wird B.U.S. von
Nicole Holzwarth.
Erster Treff: Freitag, 05.05.2017.
Danach immer montags zu fol-
genden Terminen:
12.6. / 03.07. / 31.07. / 11.09. /
25.09.2017 um 9.00 Uhr.
Treffpunkt ist direkt am Fit Par-
cours (Grillplatz). Das Angebot
ist für die Teilnehmer kostenlos.
Eine Voranmeldung für die Ter-
minreihe ist über die VHS not-
wendig bei Anita Kern, Tel. 0 76
31 / 74 89-721, E-Mail: stadtver-
waltung-vhs@neuenburg.de.
Bitte in lockerer Bekleidung er-
scheinen und gute Laune mit-
bringen. Der Parcours bietet
ganzheitliches Fitness-Training
für alle Altersgruppen. Trainiert
wird Ausdauer, Kraft und Ge-
schicklichkeit, Gleichgewicht

GefiederteGäste –
dieStörche sindda

Radkarte „Grenzen-
losRadfahren“

Deutsche
Rentenversicherung

Bewegen–
Unterhalten –Spaß
für Leuteüber 65

www.neuenburg.de
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Wiesensport –
Beweglichkeit
und Fitness
Ab Donnerstag, 4. Mai 2017 fin-
det der Wiesensport wöchent-
lich um 9.30 Uhr im Wuhrloch-
park statt. Ohne Anmeldung und
kostenfrei könnenSie sich jeder-
zeit bei uns dabei sein. Wiesen-
sport ist ein geselliger Bewe-
gungstreff im Freien. Es handelt
sich umein Kooperationsprojekt
für Gesundheit und Bewegung
von Stadtverwaltung und Turn-
vereinNeuenburge.V.. Die ange-
botenen Übungen sind einfach
und können auch während der

Woche individuell geübt werden.
Gerda Blust, Übungsleiterin
beimTVN,wirdwie imvergange-
nen Jahr den Wiesensport ge-
staltenundzueinemmotivieren-
denSommertreffentwickeln.Sie
freut sich darauf, viele Bekannte
und Unbekannte zu treffen, die
ihre Beweglichkeit mit ihr ge-
meinsam trainierenmöchten.
LebenslangeBewegung ist einer
der wichtigsten Pfeiler der Ge-
sundheitsförderung und Prä-
vention zur Vermeidung von so
genannten Volkskrankheiten.
Ein offenes Bewegungsangebot
im Freien ist ein Beitrag zur Le-
bensqualität, es unterstützt den
Breiten- und Vereinssport und

unterstreichtdiekommunalpoli-
tisch gewollte Dimension des
Sports in Neuenburg am Rhein.

Bitte in lockerer Bekleidung er-
scheinen und gute Laune mit-
bringen!

für unternehmerische Innova-
tionen (L•U•I) wird in 2017 ver-
geben!
Noch bis 30. Juni bewerben!
Bereits zum21.Malwird imJahr
2017 der L•U•I vergeben. Be-
werben können sich alle land-
wirtschaftlichen Betriebe und
Unternehmenodersolche,die in
beispielhafterWeise im vor- und
nachgelagerten Bereich mit der
Landwirtschaft zusammenar-

beiten. Das können Betriebe der
Gastronomie, des Handwerks

oder desHandels sein oder aber
Einzelpersonen, Gruppen oder
Gemeinden mit herausragen-
den Ideen. Es werden die Kate-
gorien Landwirtschaft, Unter-
nehmenskooperation und Initia-
tiven fürGemeindenunterschie-
den.
Der L•U•I ist insgesamt mit
5.000 Euro dotiert und wird von
der ZG Raiffeisen eG und dem
Baden-Württembergischen Ge-
nossenschaftsverbandgestiftet.
Sie tragen den L•U•I gemein-
sam mit den drei berufständi-
schen Landjugendverbänden in

Baden-Württemberg, denLand-
frauen- und Bauernverbänden
sowie der Universität Hohen-
heim. Bewerbungsschluss ist
der 30. Juni 2017.
Bewerbungsunterlagen gibt es
als Download unter www.lui-
bw.de oder bei den beteiligten
Organisationen. Dort finden Sie
auch Beispiele von L•U•I - Sie-
gern der letzten Jahre. An-
sprechpartner für Südbaden ist
Alexander Seibold vom Bund
Badischer Landjugend:
0761/27133552 oder alexander.
seibold@laju-suedbaden.de

REGIO VHS

Die Zähringerstadt Neuenburg
amRheinwar seit dem13. Jahr-
hundert von einer mächtigen
Stadtmauer umschlossen und
besaß ein beeindruckendes
Münstersowiezahlreicheweite-
re Kirchen und öffentliche Ge-
bäude. Die Stadt und ihre Wahr-
zeichen wurden aber sowohl
durch Rheinhochwasser als
auch durch Kriegseinwirkungen
immer wieder zerstört.
Obwohl heute obertägig nichts
mehr sichtbar ist, haben sich im

Boden noch viele Relikte erhal-
ten. So lassen zum Beispiel Er-
gebnisse vonAusgrabungen, die
zwischen 2013 und 2015 an der
Schlüsselstraße durchgeführt
wurden, einenBlick in die frühe-
renZeiten zu.Wir lassenuns von
Dr. Bertram Jenisch, Archäolo-
ge und Denkmalpfleger in Frei-
burg, durch die Stadt führen und
alles aus erster Hand erklären.
Die besondereStadtführung fin-
det am Donnerstag, 4. Mai von
17.30 – ca. 19.15 Uhr statt und
kostet 7,00 Euro. Der Treffpunkt
wirdbei derAnmeldungbekannt
gegeben. Kursnr. 171-1020.
Info: Telefon 07631/7489-721,
www.neuenburg.de

und Beweglichkeit, Körper-
wahrnehmung und Entspan-
nung. Der Parcours hat eine
Länge von 3,5 km und vier Trai-
ningsinseln mit je einem Trai-
ningsschwerpunkt. Hierzu ge-
hörenBalance-FIT, Bauch&Rü-

cken-FIT, Arm & Schulter-FIT
und Bein-FIT. Dehnungsübun-
gen sind an verschiedenen Stel-
len vorhanden. Eine Insel der
Entspannung am Ende des Par-
cours mit den Schwerpunkten
Atem-Entspannung, Qi Gong

und progressiver Muskelent-
spannungrundetdasganzheitli-
che Outdoor-Training optimal
ab. Die Fitness–Inseln sind mit
Informationstafeln ausgestat-
tet. Sie geben den Benutzern
wertvolle Hinweise und Anlei-

tungen. Für Smartphone-Nut-
zer sind auf den Tafeln QR-
Codes angebracht, die zu Vide-
os, Audiodateien sowie aus-
druckbaren PDF-Dateien auf
der Homepage www.neuen-
burg.de/fit-parcours führen.

Der21. Landwirt-
schaftspreis

Innenstadtexkur-
sionmitDr. Bertram
Jenisch
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SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

- der Klassiker im Schuljahr -
wiedereinabsolutesHighlight!
VielAction,SpannungundSpaß
bei 48 Fußballspielen
Zahlreiche begeisterte Kicker,
eine perfekte Turnier-Organi-
sation und ein stimmiges Rund-
um-Paket waren die Zutaten für
ein Ereignis mit Super-Stim-
mung, ganz im Sinne von
„Schul(e)-leben“.DasUnterstu-
fen-Turnier (Klasse 5-8) starte-
te pünktlich um16.30 Uhr in der
Realschulhalle. Angefeuert von
vielen Klassenkameraden und
Eltern wurde auf dem Platz eif-
rig um das Überstehen der
Gruppenphase gekämpft. Der 1.
FCDemokratischeAbstimmung
(7b)konntesich imkleinenFina-
ledeutlichmit4:0gegendieKai-
serpinguine (5b) durchsetzen.
Das Finale entschied das Team
der 8a knapp mit 0:1 für sich,
Die-no-names aus der 6b hat-
ten das Nachsehen. Kurz vor 21
Uhr konnte dann das Oberstu-
fen-Turnier (ab Klasse 9) begin-
nen, bei dem traditionell auch
Eltern, Lehrer und ehemalige
KGN-Schüler Teams gerne be-
geistert mitmischen. Nebenbei
ergibt sich sonebendenSpielen
die schöne Gelegenheit für in-
teressante Gespräche auf den
Rängen - zwischen Eltern, Leh-
rern und (Ex)-Schülern - außer-

halb des sonst üblichen schuli-
schen Rahmens. Dies ist sicher
ein Grund für den Erfolg dieses
KGN-Klassikers! Viele packen-
de Duelle, in der Schlussminute
angeheizt durch Musik, sorgten
für prächtige Stimmung auf und
neben demFeld. Reicher an Le-
bens- und Spiel(?)-Erfahrung
als „dieOldies“, die Abiturienten
von2012,warennurnochdieEl-
ternmannschaft (Greis-Gymna-
sium) und das Lehrerteam (Ein-
tracht Lehrerzimmer). Letzte-
reserreichtedurchein souverä-
nes 7m-Schießen in einem
spannenden Spiel gegen den
TUS BierGitKraft (KS2) das Fi-

nale, welche mit eigens für die-
ses Turnier designten Teamtri-
kots aufliefen. ImpackendenFi-
nale kurz nach Mitternacht
musste sich die Eintracht Leh-
rerzimmer trotz eines parierten
Strafstoßes mit 0:2 „den Deut-
schen“ (Abiturienten 2016) mit
den jüngeren Beinen oder dem
wacheren Kopf geschlagen ge-
ben und belegten verdient den
zweiten Platz. Die Sieger der
beiden Turniere erhielten je
einen 30 €- Eisdielen-Gut-
schein. Solch ein 10-Stunden-
Turniermarathon braucht eini-
ge sehr motivierte und enga-
gierte Köpfe und viele Unter-

stützer. Die perfekte Planung
und Durchführung, inklusive
der souveränen Schiri-Leistung
bei insgesamt 48 Spielen, war
eine überragende Leistung vom
SMV-Projekt-Team unter Lei-
tung von David Budde (10c) und
Daniel Rath (9b). Viele weitere
fleißige Helfer sorgten für den
reibungslosen und planmäßi-
gen Turnierverlauf, dem zügi-
gen Auf- wie Abbau, dem Bele-
gen von Brötchen und deren
Verkauf. Ihnen allen sei sehr
herzlich gedankt für das unei-
gennützige Engagement zum
Wohle einer lebendigen Schul-
Gemeinschaft!

Können Sie sich vorstellen, ein
kreatives Angebot für unsere
Schülerinnen und Schüler der
Klassenstufen 1 − 4 durchzu-
führen? An der Rheinschule
Neuenburg am Rhein suchen
wir AG-Anbieter z. B. aus den
Bereichen Handarbeit, Experi-
mentieren usw. und dies vor-
rangig für alle Donnerstag-
nachmittage während des
Schuljahres von 14.00 − 16.00
Uhr. Wenn Sie Interesse an der
Durchführung einer AG auf Ho-
norarbasis haben, setzen Sie
sich bitte mit der Rheinschule
Neuenburg am Rhein, Nach-
mittagssekretariat, Frau Iris
Behringer Tel: 07631-700 250,
gts@rheinschule-
neuenburg.de in Verbindung.

Viele fleißige Helfer…
waren am Freitagnachmittag
vergangener Woche in der Kin-
derkrippe Bierlehof an der
jährlichen Gartenaktion aktiv.
Fast alle Eltern der Kinderkrip-
pehattensichmit ihrenKindern
zum Helfen eingefunden, um
bei herrlichem Sonnenschein
den Garten wieder auf Vorder-
mann zu bringen. Neben Un-
kraut jäten, Büschen zurück
schneiden undBeeten bepflan-
zen standen auch etliche
Streicharbeiten auf dem Plan.
Zudem wurde ein Kletterhügel
mit Rasen eingesät und der
Barfußpfad wieder schön her-
gerichtet. Alles in allem war es
erneut einesehrgelungeneAk-
tion, bei der auch das leibliche
Wohl nicht zu kurz kam. Eltern,

Kinder und auch das Erzieher-
team hatten an diesem Nach-
mittag viel Spaß miteinander

und haben wieder einmal fest-
gestellt, dass man gemeinsam
sehr viel erreichen kann.

DasKGN-
Mitternachtsturnier

AG-Anbieter für die
Ganztagesgrund-
schule gesucht!

Kinderkrippe
Bierlehof
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VEREINE

Am Montag, 3. April, besuchte
das Jugendorchester den Ju-
genddirigenten JulienDallmann
in Bantzenheim. Es war ein tol-
lesAbschlussfest inseinemGar-

ten mit vielen Spielen, selbstge-
machten Flammkuchen und le-
ckeren Crêpes mit Nutella. Ein
unvergessliches Erlebnis für die
Jungmusiker. Die Eltern, Kinder
und die beiden Musikvereine
Grißheim und Zienken wün-
schen Julien alles Gute für sei-
nen beruflichen Neuanfang.

Zur ordentlichen Generalver-
sammlung des Musikverein
Neuenburg-Zienken e.V. 1929,
am Donnerstag, 27.04.2017,
20.00 Uhr, im Gemeindesaal Zi-

enken, sind alle Mitglieder und
Gönner des Vereins recht herz-
lich eingeladen. Auf der Tages-
ordnung stehen die einzelnen
Berichte der Vorstandschaft,
der Kassenprüfer, die Entlas-
tung der Gesamtvorstandschaft
und Wahlen. Ergänzende Anträ-
ge sind vor der Generalver-
sammlung beim Vorsitzenden
schriftlich und mit kurzer Be-
gründung einzureichen.

Abholservice für Senioren in
Steinenstadt
Am Samstag, 22.04.2017, 20.00
Uhr, findet in der Baselstabhalle
in Steinenstadt das diesjährige
Frühlingskonzert statt. Um den
Senioren in Steinenstadt die
Möglichkeit zum Besuch zu er-
möglichen, wird ein Abholser-
vice angeboten. Sollten Sie aus

Alters- oder anderen Gründen
nicht mehr so mobil sein, kön-
nen Sie den Seniorenbetreuer
Herrn Egon Immunter der Tele-
fonnummer 07635-516 anrufen
und mit ihm einen Abholtermin
vereinbaren. Er wird Sie nach
dem Konzert selbstverständlich
auch wieder zurück bringen.
Wenn das für Sie in Frage
kommt, rufenSieHerrn Immam
bestengleichan.FreuenSiesich
auf ein schönes Konzert. Der
Männergesangsverein Steinen-
stadt freut sich auf Ihren Be-
such. Vielleicht ziehen Sie bei
derreichhaltigenTombolasogar
noch das große Los.

Vorschau:
Sa, 22.04.2017 um 16.00 Uhr, FC
Neuenburg : Türkgücü Freiburg

Mi, 26.04.17 um 19.00 Uhr, FC
Neuenburg : FC Wolfenweiler-
Schallstadt

Mitte Mai beginnt die Badesai-
son. Zeit für die Lebensretter
der Deutschen Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG)
Ortsgruppe Müllheim-Neuen-
burg eine Bilanz über das ver-
gangene Jahr zu ziehen. Die in
den überörtlichen Wasserret-
tungsdienst eingebundeneEin-
satzgruppe mit Tauchern und

Strömungsrettern wurde im
vergangenen Jahr insgesamt
18Mal alarmiert.
Besonders nahe ging den Hel-
fern ein Großeinsatz im südli-
chen Nachbarbezirk nachdem
ein neunjähriger Junge Mitte
April bei Kandern in einen
hochwasserführenden Bach
gestürzt war. Aufgrund der ho-
hen Fließgeschwindigkeit war
die Suche auf den Rheinab-

schnitt zwischen der Kander-
mündung und Neuenburg aus-
gedehnt worden. Der Junge
konnte leider erst am Folgetag
tot im Bach aufgefunden wer-
den. Ein nächtlicher Einsatz
führte die Einsatzkräfte Mitte
Juli ebenfalls an den Rhein, um
zwei Personen zu suchen, die
bei einem nächtlichen Bad bei
Rheinweiler verschwunden
waren.

Jugendorchester
Grißheim-Zienken

Musikverein
Zienken tagt

Frühlingskonzert
desMännergesang-
verein 1862
Steinenstadt in der
Baselstabhalle

FCNeuenburg

DLRG

MUSIK

SPORT



10 Mittwoch, 19. April 2017

Nach der hohen Heimniederla-
ge letzte Woche wollte der FC
Steinenstadt in Vögisheim be-
freit aufspielen. Dies gelang in
der ersten Halbzeit nur bedingt.
In einem Spiel, dass von vielen
langen Bällen geprägt war, ver-
sprühte die Gastmannschaft
mehr Drang zum Tor und er-
spielte sich einige gute Chan-
cen, die jedoch von zunächst
schwachen Abschlüssen been-

det wurden. Nachdem beide
Teams sichmit je einem Latten-
treffer dem Führungstor näher-
ten, schloss Andrei Barbulescu
mit einem Schlenzer ins lange
Eck den FCS in Front. So gut das
Ende der ersten Hälfte gestaltet
werdenkonnte,soschwierigwar
der Beginn des zweiten Ab-
schnitts. Mit den ersten beiden
Chancen in der zweiten Hälfte
drehte die Heimmannschaft das
Spiel zu ihren Gunsten. Danach
entwickeltesicheinezähePartie
die immer wieder unterbrochen
wurde, es kam kaum noch ein
echter Spielfluss zustande. Eine

Viertelstunde vor Schluss
schien dasSpiel gelaufen, nach-
dem man eine Gelb-Rote Karte
einstecken musste, jedoch ge-
lang es Izio Fontanetta zwei Mi-
nuten vor Schluss alleine vor
dem Heimkeeper den Ball doch
noch über die Linie zu drücken,
womit amEnde ein leistungsge-
rechtes Unentschieden errun-
gen werden konnte. Die zweite
Mannschaft gewann ihr Spiel
gegen die zweite aus Vögisheim
mit 4:1. Nächste Spiele:
23.04.2017 um 12.30 Uhr FCS II :
SC Staufen II, 23.04.2017 um
15.00 Uhr FCS I : SC Staufen I.

Glücklicherweise tauchten bei-
de unversehrt wieder auf. Dar-
über hinaus sicherten die Ret-
tungsschwimmer der Orts-
gruppe die Rheinregatta des
Vereins Grißheim aktiv ab. Hier
konnten die Einsatzkräfte bei
der Heimfahrt von der Veran-
staltung noch bei einem Ver-
kehrsunfall auf der Autobahn
Erste Hilfe leisten. Im Einsatz-
bereich leistetendieehrenamt-
lichen Helfer der DLRG mehr
400 Stunden Dienst, darin ent-
halten ist auch der Wachdienst
in den Schwimmbädern in
Müllheim und Neuenburg.

17. Stadtmeisterschaften Da-
men - und Herren Doppel
Vom 28.04.2017 bis 01.05.2017
(der 30.04.2017 ist hierbei als
spielfreier Tag geplant) finden
die diesjährigen Stadtmeister-
schaften in den Doppelkonkur-
renzen statt. Folgende Konkur-
renzen sind geplant: Damen-
Doppel, Damen40-Doppel, Her-
ren-Doppel, Herren40-Doppel

und Herren60-Doppel. Je ge-
meldetem Doppel muss ein Ein-
wohner der StadtNeuenburgmit
Ortsteilen oder ein Mitglied des
TV Neuenburg (Gesamtverein)
vertreten sein. Anmeldeschluss
ist am 24.04.2017 um 20.00 Uhr.
Anmeldungmittels Eintrag in die
ausgehängten Listen am Ver-
einsheimoder online.Mehr Infos
bzgl. Anmeldung und Durch-
führung auf der Homepage
www.tennis-neuenburg.de. Die
Vorstandschaft freut sich auf
eine rege Teilnahme.

Der Anglerverein Neuenburg
e.V. lädt alle zum diesjährigen
Karpfenfest am 01.05.2017 ab
10.00UhramKlosterkopfweiher
in Neuenburg (beim Camping-
platz) ein. Dort werden Sie kuli-

narischmit Karpfen imBierteig,
gebackener Forelle, Kaffee und
Kuchen verwöhnt. Alle Speisen
sind auch zum Mitnehmen. Es
sind ausreichende Sitzmöglich-
keiten vorhanden. Sowohl über-
dachte, als auch im Freien. Für
die kleinen Gäste steht eine
Hüpfburg zur Verfügung.
Anglerverein Neuenburg e.V.

BollhöfersiegtbeimDeutschen
Polizei Cup
Am 23.03.2017 fanden in Frei-
burg der Deutsche Polizei Cup,
sowie zugleich die Qualifikation
für die Europäischen Polizei-
meisterschaften statt. Auf
Grund dieser wurde der Wett-
kampf anders als sonst auf der
50-Meterbahn ausgerichtet.
Insgesamt wurden 330 Einzel-
starts sowie 21 Staffeln gemel-
det. Mit Thomas Bollhöfer war
auch ein Schwimmer der SGBa-
denweiler-Neuenburg-Müll-
heim für die Bundespolizei am
Start. Im ersten Abschnitt si-
cherte er sich einen zweiten
Platz und die Silbermedaille
über 50m Schmetterling in der
Altersklasse III. Nachmittags
gewann Thomas Bollhöfer dann

Gold über 50m Freistil in seiner
Altersklasse und konnte dabei
den Sieger über 50m Schmet-
terling klar distanzieren. Wei-
terhin errang er eine Silberme-
daille über 200m Lagen. Mit der
Mixed-Staffel erreichte er über
8*50m Freistil den zweiten so-

wie in der Herrenmannschaft
über 4*50m Freistil den dritten
Platz und komplettierte damit
seinen Medaillensatz. Bekann-
teste Teilnehmer dieser Veran-
staltung waren der amtierende
Deutsche Rekordhalter über
100m Freistil Marco di Carli so-

wie der ehemalige Europare-
kordhalter über 50m Schmet-
terling JohannesDietrich. Unter
anderemmitJennyMensingund
Christoph Fildebrandt waren
noch viele weitere international
erfolgreiche Top-Schwimmer
mit von der Partie.

FCSteinenstadt
rettet Punkt
in Vögisheim

TVNeuenburg-
Tennis

Anglerverein
Neuenburge.V.

SGBNM
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Einladung zum Familientag
45 Jahre Handballabteilung des
TV Neuenburg & 15 jähriges Ju-
biläum der Handball Gemein-
schaft- zwei der besten Gründe
für ein großes Fest. Kurzum, es
ist der Startschuss zum Projekt
45/15.
Liebe Mitglieder, Liebe Eltern,
Freunde, Gönner und Sponso-
ren. Die HG Müllheim/Neuen-
burg lädt am 29.04.2017 zum
Feiern ein. Der Tag beginnt ab
11.00 Uhr in- und an der Zährin-
gersporthalle inNeuenburg.Wir
wollen gemeinsam Spass ha-
ben, uns näher kennen lernen,
zusammen essen und trinken.

Die Betreuung der Kleinen ist
organisiert. Details zu den Akti-
vitäten für Jugendliche und El-
tern wird auf der Hompage und
Facebookseite veröffentlicht.
Bei der kulinarische Reise hül-
len wir uns noch etwas in
Schweigen. Damit der Tag ge-
plant werden kann und wir wis-
sen, auf welchen Ansturm wir
uns vorbereiten dürfen, wird um
eine verbindliche Zusage bis
zum 23.04.2017 gebeten. Am
Abend ist der Familientag aber
noch lange nicht fertig, denn um
19.30 Uhr sind alle zum letzten
Heimspiel Herren 1a eingela-
den.
Der Tag wird mit dem traditio-
nellen Saisonabschluss nach
demSpielmit Musik und Barbe-
trieb ausklingen- heimgegan-

gen wird aber erst zu später
Stunde! Organisatorisches kurz
zusammengefasst:
• es wird um Salat- und Ku-

chenspenden gebeten - Sa-
scha Sütterlin mitteilen

• Anmeldung bis zum

23.04.2017 über die Trainer,
oder Mail an Sascha Sütter-
lin

• E-Mail: sascha.suetterlin@
hg-handball.de -
WhatsApp/SMS/Telefon an:
+41 79 75 13 483

Tanzen und rocken Sie am
30.04.2017 ab 20.00 Uhr in der
Baselstabhalle in Steinenstadt
in denMai. Einlass ab 19.00 Uhr,
Eintritt € 5,00.Nachder rundum
gelungenen Veranstaltung und
einem begeisterten Publikum
im vergangenen Jahr, steht die

Gruppe „Faltenrock“ dieses
Jahrgemeinsammit „DieZwei&
Friends“ auf der Bühne. Ein um-
fangreiches Repertoire aus
unterschiedlichen Musikrich-
tungen erwartet den Besucher.
Der Erlös ist für soziale Zwecke
in der Region. Die Musiker und
der Frauenverein Steinenstadt
laden Sie recht herzlich ein.

Ausflug in die Pfalz!
Am 10.06.2017 findet der Aus-
flug in die Pfalz statt. Abfahrt ist
um9.30Uhr beimGasthaus zum
Salmen. Zunächst wird das Kak-
teenland in Steinfeld besucht,
danach geht es weiter zumWein
Tor in Schweigen, wo dann ge-
meinsamMittag gegessen wird.
Nach der Mittagspause geht es

weiter nach Erlenbach zur Burg
Berwartstein. Dort gibt es die
Möglichkeit Kaffee zu trinken,
bevor sie dann nach Rohrbach
zum Straßenfest fahren. Um
23.00 Uhr ist dann die Heimfahrt
geplant. Der Verein würde sich
über eine rege Beteiligung
freuen. Es können auch Nicht-
mitglieder mitfahren. Die Kos-
tenderBusfahrt könnenerst be-
kannt gegeben werden, wenn
die Anzahl der Teilnehmer fest-
steht. Anmeldeschluss ist der
01.05.2017.

Betreuungsangebote für Se-
nioren
Neuenburg. Das Deutsche Rote
Kreuz lädt jeden Freitagnach-
mittag Senioren mit Demenz
oder einemanderenHandicap in
dieBetreuungsgruppe imFrido-
linhaus zum Kaffeetrinken,
Spielen, Singen etc. ein.
Auch Ehrenamtliche, die sich in
der Betreuung von Senioren en-

gagieren wollen, sind willkom-
men. Nähere Informationen bei
Susanne Schmitz, Telefon
07631/1805-55.

Aktiv+Plus: Ausflüge in bester
Begleitung.
DRK-Ausflug „Planetarium
Freiburg“: 22. April 2017
Region Müllheim. Die Ehren-
amtlichen der DRK-Seniorenar-
beit laden unter demMotto „Ak-
tiv+Plus“ am Samstag, 22. April

2017, zu einem Ausflug ins Pla-
netarium nach Freiburg ein. Im
Planetarium wird der Sternen-
himmel unter dem Motto „Eine
Reise durch die Nacht“ hautnah
erlebbar. Die Teilnehmer wer-
den ab ca. 13.00 Uhr mit Klein-
bussen des DRK direkt von zu
Hause abgeholt. Der Ausflug ist
nur für Teilnehmer geeignet, die
gutzuFußsind.Anmeldungüber
die DRK-Servicezentrale: Tele-
fon 07631/1805-0.

DRK-Spielenachmittag für Se-
nioren
Der DRK-Ortsverein Neuenburg
lädt in Zusammenarbeit mit
dem Team Seniorenarbeit des
DRK-Kreisverbandes Müllheim
amMittwoch, 26. April 2017, um
14.30 Uhr zu einem Spielenach-
mittag ins Fridolinhaus Neuen-
burg ein.
Weitere Infos bei Elsa Granrath
vomTeamder DRK-Seniorenar-
beit: Telefon 07635/8951.

Ehrungen bei der Mitglieder-
versammlung der Kolpingsfa-
milie Neuenburg 2017
Für40JahreMitgliedschaftwur-
den Florian Augmann (nicht an-
wesend), Sandor Dariczuk-Gro-
zinger (Rettichschneider beim
Nepomukfest), Dietmar Kössler
(nicht anwesend), Heinz Pfeifer

(Materialwart, Sachbereichslei-
ter) und Norbert Tischer (ehem.
Vertreter der Theatergruppe)
mit einer Urkunde und einem
Buchgeschenk geehrt. Für 50
Jahre Mitgliedschaft konnten
Gerhard Schmidt (entschuldigt)
und Karl-Heinz Blank (Vereins-
diener,Beisitzer, 2.Vorsitzender,
1. Vorsitzender und wichtiger
Mitarbeiter bei vielen Bautätig-
keiten u.v.m.) eine Urkunde ent-
gegennehmen.

HGMüllheim/
Neuenburg

Tanz in denMaimit
„Faltenrock“

Heimat- und
Dorfpflegeverein
Steinenstadt

DRK

Kolpingsfamilie
Neuenburg

SONSTIGE

Die aktuelle Stadtzeitung finden Sie im Internet unter www.neuenburg.de
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Einladung zur Mitgliederver-
sammlung des DRK-Ortsverein
Neuenburg
Am Freitag, 12.05.2017, um
19.00 Uhr, findet die Mitglieder-
versammlung des DRK-Orts-
verein Neuenburg im Feuer-
wehrhaus, Westtangente 1 in
Neuenburg statt. Zu dieser Ver-
anstaltung sind alle Mitglieder
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte

des Vorsitzenden
der Bereitschaftsleitung
des Jugendrotkreuzes
der Sozialarbeit

4. Bericht der Schatzmeisterin
5. Bericht der Rechnungsprü-

fer
6. Entlastung der Schatzmeis-

terin und des Gesamtvor-
standes

7. Ehrungen
8. Wünsche und Anträge
9. Grußworte
Anträge zu Punkt 8 sind schrift-
lich und fristgerecht eineWoche
vor der Versammlung beim Vor-
stand einzureichen.

Wolfgang Rozek
Vorsitzender

Einladung zur Mitgliederver-
sammlung
Der Förderverein Rheinschule
Neuenburgmöchte Sie zur dies-
jährigen Mitgliederversamm-
lung einladen am Mittwoch,
26.04.2017, um 20.00 Uhr, in der
Rheinschule Neuenburg.

Agenda
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des 1. Vorsit-

zenden
3. Kassenprüfungsbericht
4. Diskussion und Entlastung

des Vorstandes

5. Teilwahl des Vorstandes
(2. Vorstand, Schriftführer)

6. Wahl des 1. und 2. Kassen-
prüfers

7. Vorschau Aktivitäten 2017

Es wird darum gebeten, Wün-
sche und Anträge bis zum
21.04.2017 schriftlich beim Vor-
stand einzureichen.

Förderverein Rheinschule
Neuenburg
1. Vorsitzende Stephanie

Schuchhardt
2. Vorsitzender JürgenMüller
Kassenwart Jens Langela
Schriftwart Martina Sprengler
Kontakt: foerderverein@
rheinschule-neuenburg.de

AmMontag, 03.04.2017, fand im
Vereinsheim in Steinenstadt die
Generalversammlung statt.
Wahl der Teil-Vorstandschaft: 2.
Vorstand: Ioannis Koutsoukas,
Schriftführer: Michael von Beh-
rens, Organisator: Tim Keller, 1.
Beisitzer: Tina Grefen, 2. Beisit-
zer: Nicole Neuburger. Ein recht
herzliches Dankeschön an Ra-
phaela Baumann, die bisher als
Schriftführerin tätig war. Geehrt
wurden die Passiv-Mitglieder:
Rita Lang für 20 Jahre (Orden in
Silber) und 25 Jahre unterstüt-
zen uns Erich Lang und Dagmar
Waiz (Orden in Gold). Vielen

Dank für Ihre Treue!Weitere Eh-
rungen erfolgten an die Aktiv-
Mitglieder: Wolfgang Kößler für
5 Jahre, Lisa Furler für 10 Jahre
und Beatrix Baumann für 25
Jahre! Karin bedankte sich bei
Fam. Scheidereiter fürs Bewir-
ten am Neuenburger Umzug
und bei Michael, Michl und Ma-
nuela für den Einsatz im Fas-
nachtsgremium. Ebenso ein
recht herzliches Dankeschön an
Markus Wehrle, Dennis, Domi-
nic, Luise, Jasmin, Florian, Jes-
sica und Otto fürs Helfen an un-
serem Narrentreffen, an Hans
Winkler für den spontanen Bus-
einsatz nach Rouffach zum Um-
zug, sowie bei allen Aktiv- und
Passivmitgliedern, die den Ver-
ein bei zahlreichen Veranstal-

tungen unterstützt haben! Für
die Teilnahme an den meisten
Fasnachts-Veranstaltungen gab
es jeweils einen Wanderpokal

und einen Orden: 1. Platz: Mi-
chael Haberstroh und Selina
Koutsoukas und 2. Platz: Tim
Keller!

KIRCHEN

Samstag, 22.04.2017
10.30 Uhr NeuenburgWallfahrts-

kapelleHeiligKreuz:Gol-
dene Hochzeit von Heidi
und Klaus Fräulin in
einemWortgottesdienst
mit Kommunionfeier

17.00 Uhr Neuenburg Abendgebet
der Erstkommunionkin-
dermit ihren Familien
und Angehörigen

17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-
genheit (Pfarrer i.R.
Kreutler)

18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se zumSonntag (Pfarrer
i.R. Kreutler)

Weißer Sonntag, 23.04.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Monsignore Moser)
11.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se – Feier der Erstkom-

munion, mitgestaltet von
Kinderchor und Instru-
mentalgruppe (Pfarrer
Maier) Feierliche Prozes-
sionderErstkommunion-
kindermit der Stadtmu-
sik ab demRathausplatz.

17.00 Uhr NeuenburgWallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (Pfarrer i.R.
Schulz)

18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 24.04.2017
10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org: Heilige Messe

11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se – Dankgottesdienst
der Erstkommunionkin-
der. Kollekte:
Diasporaopfer der

Erstkommunionkinder
Dienstag, 25.04.2017
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-

kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe (fürWalterMayer)
Mittwoch, 26.04.2017
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(zumGedenken an den
Heiligen Anicetus, Wall-
fahrtsheiliger von Blo-
delsheim)

7.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-
niorenzentrum St. Ge-
org:Morgenlob -Laudes

10.00 Uhr Neuenburg Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-
niorenzentrum St. Ge-
org: Heilige Messe

Donnerstag, 27.04.2017
19.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se, anschl. Anbetung bis
20.00 Uhr

Freitag, 28.04.2017
18.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfr. i.R. Schulz)
8.30 Uhr NeuenburgWallfahrts-

kapelle Heilig Kreuz:
Heilige Messe

Samstag, 29.04.2017
18.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se z. Sonntag (Pfarrer
Eisler) – (f. Egon Gerwig)

15.00 Uhr Steinenstadt Tauffeier
von Nele Scherrer

Sonntag, 30.04.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz)
11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se (Monsignore Moser)
17.00 Uhr NeuenburgWallfahrts-

kapelle Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (Pfarrer Eisler)

18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

DRK-Ortsverein
Neuenburg

Förderverein
Rheinschule

Schierebirzler
Steinenstadt e.V.

KatholischeKirche
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NEUENBURG AMRHEIN
Sonntag, 23.04.2017
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Wolf-

gang Gehring)
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Sonntag, 23.04.2017
10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-

gen.(Präd.Joos))
Dienstag, 25.04.2017
20.00 Uhr Kirchenchorprobe i.d.

Pfarrscheune. Kontakt:
Magdalene Schiefer Tel.
8133

Mittwoch, 26.04.2017
19.30 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Kirchengemeinderatsit-

zung
Donnerstag, 27.04.2017
15.00 - Seniorenkreis im
17.00 Uhr Pfarrhaus

Zum Abschied vomWin-
ter wollen wir Sie zu
einem vergnüglichen

Nachmittag einladen.
DasTreffen findetdieses
Mal im Pfarrhaus statt.
Herzliche Einladung.
Kontakt: Marianne
Schnabel : Tel. 4213,
Fahrdienst: Erika Hu-
dert Tel. 5112

Jubiläumskonfirmation am 07. Mai
2017
AmSonntag, den07.Mai 2017 feiern
wir in unserer Gemeinde das Fest
der Jubiläumskonfirmation. Jubel-
konfirmanden, die in Buggingen
wohnen und deren Adressen be-
kannt sind, erhalten eine schriftli-
che Einladungmit Anmeldebogen.
Sollten Sie keine Einladung erhal-
ten, melden Sie sich bitte auf dem
Pfarramt. Jubelkonfirmanden, die
nicht inBuggingen konfirmiertwur-
den, das Fest abermitfeiernmöch-

ten, bitten wir, sich auf dem Evang.
Pfarramt anzumelden. Noch eine
Bitte zumSchluss: Viele Jubiläums-
konfirmandenwohnennichtmehr in
Buggingen. Ihre Adressen sind auf
dem Pfarramt nicht bekannt oder
oftmals nicht mehr gültig. Unsere
Bitte: Leiten Sie diese Einladung
weiter an die Auswärtigen Ihrer
Konfirmandengruppe, damit sich
diese telefonisch oder schriftlich
auf dem Pfarramt anmelden kön-
nen, wenn Sie amJubiläumsgottes-
dienst teilnehmenmöchten.

Sonntag/Sunday 23.04.2017
10.30 Uhr Gottesdienst/ Church

Service bilingual/
bi-lingual
(Deutsch/ English)

terhaus (1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe (3-6
Jahre), Igelnest (0-3
Jahre)

Montag, 24.04.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgruppe
Dienstag, 25.04.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgruppe
Mittwoch, 26.04.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgruppe
15.30 Uhr Konfikurs Gruppe 1
17.30 Uhr Konfikurs Gruppe 2

EvangelischeKirche

Evangelische
Kirchengemeinde

Neuenburg Interna-
tional Church








